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Von -Youko

Epilog: Happy End

Kapitel 17

Es war ein wunderschöner Sonntagmorgen, die Sonne schien und die Vögel
zwitscherten fröhlich vor sich hin. Kyo der von den wrman Sonnenstrahlen auf seiner
Haut geweckt wurde wunderte sich kurz warum er in Dai`s Bett lag, ihm viel aber
recht schnell wieder ein warum er hier in dessen Bett lag.
Er kuschelte sich wieder an den immer noch schlafenden und genoss die schöne
wärme die von ihm ausging. Er fühlte sich in seiner nähe so unglaublich sicher und
geborgen. Nach einer weile befreite der kleinere sich aus der umarmung seines
Koibitos und ging in die Küche, um dort für sich und den Rothaarigen Frühstück zu
machen.
Kyo wollte seinen Schatz mit einem selbstgemachten Frühstück überraschen. Also
krammte er schnell alles essbare aus dem Kühlschrank und schaute erstmal was man
davon verwenden konnte.
Nachdem er nun wusste was er zum Frühstück machen konnte holte er schnell die
Pfannen und den Toster heraus den er nach einigen suchen, dann auch endlich
gefunden hatte.
Er machte sich an die arbeit und nach einer guten Stunde war das Frühstück auch
fertig. Den Tisch fertiggedeckt und machte sich dann im Bad noch schnell etwas
zurecht.
Dann ging er ins Schlafzimmer und wollte Dai wecken. Dies stellte sich aber als
schwerer heraus als er es sich vorgestellt hatte. Also beugte er sich über den
Schlafenden und hauchte ihm einen kuss auf
die Lippen, aber selbst davon wachte dieser Stein nicht auf. Also beschloss der Blonde
es auf die harte Tour zu versuchen. Er setzt sich auf die Hüpfte seines Schatzes um
sicher zu gehen das dieser so nicht fliehen konnte
und fing an Dai wach zu kitzel. Dieser schlug sofort die Augen auf und begann auch
gleich bitterlich zu lachen.

"Kyoo bitte.... hör auf.. iiich kann nich.. nicht mehr biiittee", stottert Dai vor sich hin.
Kyo der ja nun sein Ziel erreicht hatte stieg von ihm runter und gab ihm wieder einen
Kuss auf die Lippen, diesmal erwieder Dai ihn sogar, da er ja nun wach war.
"Man du bist echt schwerer zu wecken als der Präsident", witzelt Kyo weiter.
"Haha sehr witzig Blondie. Also warum hast du mich geweckt? Ich war so schön am
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schlafen", gab Dai schmollend zurück.
"Naja, ich hab Frühstück für uns beide gemacht und dachte vielleicht das du hunger
hast und hab dich eben deshalb geweckt", gab besagter Blondie zurück.

Dai, der nach dem Wort Frühstück schon wieder hell wach war stürmte nun aus dem
Schlafzimmer ab in die Küche an den Frühstückstisch.
Kyo staunte nicht schlecht was das Wort "essen" aus Dai machte. Also gng auch er
immer noch grinsend in die Küche und setzte sich zu Dai an den Tisch.
Beiden aßen zusammen und räumten noch das Geschirr in die Spüle. Ein paar
Augenblicke später fragt Dai seinen Schatz was er von einem Umzug halten
würde.Besagter Schatz staunte nicht schlecht über diese Frage, Sagte aber sofort zu
und fiel dem Rothaarige dafür auch gleich vor lauter Freude um den Hals. Also
begaben sie sich, nachdem Dai sich auch im Bad frisch gemacht hatte und endlich
wieder bei dem Kleinen im Wohnzimmer stand, in die Wohnung die es galt
auzuräumen. Alle beide dachten in diesem Moment das selbe."hoffentlich werden wir
für eine lange zeit bei zusammen wohnen".
Und wenn sie beide, so wie in diesem Augenblick, glücklich miteinander waren und
bleiben, dann sogar für immer und ewig. Was weder der eine noch der andere
bezweifelten

######THE########END#######

Vielen lieben dank an meine Beta.
Lieb von dir das du eingesprungen bist.

Vielen lieben dank KenTsu-chan

Hab dich lieb deine Youko.
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